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Berlin 16 März Sr Maj Knbt Nautilus
4 Geschütze Kommandant Korvkpt Ehüden ist am 11 De
zember 1880 in Apia Sr Maj Knbt Hyäne 4 Ge
schütze Kommandant Kapitänlieutenant von Glöden am
5 Dezember 1880 ebendaselbst eingetroffen Sr Maj
Schiff Nymphe 9 Geschütze Kommandant Korvettenkapi
tän Schröder ist am 20 Februar c in Port Royal ein
getroffen und beabsichtigte am 28 deff Mts nach Havanna
in See zu gehen Sr Maj Knbt Cyklop 4 Ge
schütze Kommandant Kaptlt v Schuckmann I hat am
2 März c vor Port Scüd geankert

Köln 16 März In einem Telegramm der Köln
Zeitung aus Berlin vom 16 d heißt es An einer Stelle
deren Ansichten und AuSsprüchen in auswärtigen Angelegen
heiten das deutsche Volk unbedingtes Vertrauen zu schenken
pflegt herrscht wie wir zuverlässig wissen die Ueberzeugung
daß die politischen Folgen der entsetzlichen Unthat in Pe
tersburg nicht die Tragweite haben werden welche man
früher wohl bei einem dortigen Regierungswechsel zu er
warten geneigt war Es gilt dies nicht blos für die Be
ziehungen Rußlands zum Auslande sondern auch für die
inneren Verhältnisse Es sind Anzeichen vorhanden daß
schroffe Wandtungen wenigstens zunächst nicht in Aussicht
zu nehmen sind Da die Einwirkung innerer Umgestaltun
gen und Umwälzungen in einem Großstaate von den eigen
thümlichen Verhältnissen wie Rußland nothwendig auch
dessen auswärtige Politik mit beherrscht hat die Annahme
daß der russische Thronwechsel das Verhältniß des Reiches
nach Außen unberührt läßt eine um so größere Bürgschaft
für sich Bekannt ist außerdem daß die dem jetzigen Kai
ser vielfach nachgesagte Abneigung gegen deutsches Wesen
in neuerer Zeit soweit Thatsachen mitsprechen ohne Belege
geblieben ist

Stratzburg i E 16 März Wie hiesige Blätter
melden ist der Reichstagsabgeordnete für den Kreis Ha
genau Weißenburg Schmidt Batisten gestern in Folge
eines Schlagansalles auf seinem Gute in Roschwoog gestorben

Karlsruhe 16 März Prinz Wilhelm ist mit sei
ner Gemahlin heute Nachmittag nach Petersburg abgereist
Der Großherzog die Großherzogin Prinzessin Viktoria der
Kronprinz von Schweden Prinz und Prinzessin Karl und
der russische Geschäftsträger waren zur Verabschiedung am
Bahnhofe anwesend

Wien 16 März Die Neue freie Presse läßt sich
aus Konstantinopel vom 15 d M melden Gestern und
heute fanden bei dem deutschen Botschafter Grafen Hatz
feld Sitzungen in der griechisch türkischen Frage statt Die
türkischen Delegirten legten eine Karte verkauf welcher das
Maximnm der Konzessionen der Pforte verzeichnet ist welche

einen sehr versöhnlichen Geist bekunden Die Erreichung
eines befriedigenden Resultates hänge von der Mäßigung
und Eintracht der Mächte ab

Pest 16 März Unterhaus In Beantwortung einer
Interpellation berichtete der Finanzminister Szaparh über
das Stadium der begonnenen Ausführung größerer Bau
objekte der Semliner Bahn Mit der serbischen Regierung
sei in Betreff der Savebrücke das nöthige Uebereinkommen
getroffen worden Ein darauf bezüglicher Gesetzentwurf
werde noch in dieser Session vorgelegt werden Szapary
widerlegte sodann die Voraussetzung daß das Ministerium
des Auswärtigen oder die ungarische Regierung der Vorwurf
eines Versäumnisses treffe Aus der bisherigen Verzöge
rung der Verhandlung folge nicht daß der Bau innerhalb
des durch den berliner Vertrag festgesetzten Termines nicht
beendet werden würde Der Minister legte großes Gewicht
darauf daß nicht nur die diesseitige sondern auch die über
das serbische Gebiet führende Linie baldmöglichst ausgebaut
werde

Kopenhagen 16 März Ein Erlaß des Ministers
des Innern verbietet die Ausfuhr lebenden Viehs von See
land und von der Insel Amager und die Einfuhr schwe
dischen Viehs nach Dänemark wegen bösartiger Lungen
krankheit der Rinder

Stockholm 16 März Der König ist seit Sonntag
Abend unpäßlich und hatte gestern und vorgestern gelindes
Fieber Die letzte Nacht hat der König schlecht geschlafen
es machen sich Symptome einer beginnenden Entzündung
des linken Lungenflügels bemerkbar

Petersburg 16 März Die Ernennung des Groß
fürsten Wladimir Alexandrowitfch zum Kommandanten der
Truppen des Gardekorps und der Truppen des Petersbur
ger Militär Bezirkes erfolgte durch einen kaiserlichen Ukas
vom 14 d M Der Kaiser gedenkt in diesem Ukas zu
gleich seiner in den Reihen dieser Truppen verbrachten Zeit
und spricht denselben für ihre eifrige Pflichterfüllung und
ihre Treue seinen Dank aus

In Bezug auf den verhafteten Ruffakoff stellt sich
heraus daß derselbe schon früher wegen nihilistischer Um
triebe in Untersuchung war

Paris 15 März Wie die Journale National
und Liberts melden wäre das Kabinet mit der Prüfung
der Mittel beschäftigt die geeignet wären den französischen
Interessen in Tunis Achtung zu verschaffen Der Temps
meldet die französische Kolonie in Tunis habe dem dortigen
französischen Konsul ein Kunstwerk verehrt als Zeichen ihrer
Erkenntlichkeit für seine feste geschickte und patriotische Hal
tung Gleichzeitig habe dieselbe eine Adresse überreicht in
welcher die französische Regierung ersucht wird energisch die
Interessen Frankreichs zu vertheidigen

Paris 16 März Das Journal des DÄats tritt
der Annahme auswärtiger Blätter entgegen daß die Mil
liardenanleihe eine kriegerische Bedeutung habe Ueber den
ganzen Betrag der Anleihe seien zum Voraus genaue Be
stimmungen getroffen durch die Ausführung öffentlicher
Arbeiten würden 612 Millionen in Anspruch genommen
der Rest sei zur Regelung von bereits gemachten oder von
den Kammern beschlossenen Ausgaben bestimmt In dem
vom Finanzminister an den Präsidenten Grevy unterm
1 Juni 1880 über das Liquidationskonto erstatteten Be
richte sei eine ausführliche Darlegung hierüber enthalten

Der Agence Havas zufolge sind die Gerüchte
daß in Algier Vorbereitungen zur Besetzung von Tunis
getroffen würden oder daß eine Kriegskorvette nach Tunis
gesendet werden solle unbegründet Die algierer Eisen
bahngesellschast Bona Guelma habe eben von der Regie
rung von Tunis eine tägliche Entschädigung von 2000 Frcs
für die ihr durch die Einstellung der Arbeiten aus der
Strecke Tunis Lussa verursachten Nachtheile verlangt
Der Chef des Militärstaats des Präsidenten Grevy Gene
ral Pittis begiebt sich im Auftrag des Präsidenten nach
Petersburg um den dort stattfindenden Trauerfeierlichkeiten
beizuwohnen

London 16 März Sheridan welcher zu den Mit
angeklagten in dem Prozeß gegen die irischen Agitatoren
gehört ist gestern verhaftet und nach Dublin gebracht wor
den Der Kanzler des Herzogthums Lancaster Bright
hat die ihm in der Transvaalangelegenheit von Karl Blind
übermittelte internationale Adresse mit einer Zuschrift
beantwortet worin er demselben für die übersendete Denk
schrift dankt und die Hoffnung ausspricht daß Aussicht auf
einen Frieden vorhanden sei und daß eine das Volk von
Transvaal befriedigende und für England ehrenvolle Lösung
gefunden werden dürfte Bright fügt die Versicherung
hinzu daß er allen ihm möglichen Einfluß zu Gunsten des
Friedens geltend machen werde England könne durch den
Kamps nichts auch nicht einmal Militärischen Ruhm ge
winnen

Die Times meldet in einer zweiten Ausgabe
aus Durban vom 15 d, Die Boern bestehen auf der
Annnllirnng der Proklamation Sheptone s betreffend die
Annexion des Transvaallandes und auf der Forderung
vollständiger Unabhängigkeit von jeder Einmischung Eng
lands Sie würden einen englischen Ministerresidenten
acceptiren der beauftragt wäre die Interessen der Englän
der und der Eingeborenen zu schützen sie seien bereit den
Waffenstillstand zu verlängern und die Verhandlungen fort
zusetzen wenn der Vormarsch der englischen Streitkräfte
eingestellt würde

Rom 16 März Der Botschafter in Petersburg
Der Konzesftons Schultze

Fortsetzung
V

Es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht
Die kleine Villa welche die Regierungsräthin Barby

draußen vor dem Wallthore bewohnte war äußerlich ein
grünes rosenumsponnenes Nestchen innen aber athmete alles
die Lebensatmosphäre einer schönen und verwöhnten Frau
Der Musiksaal war nach dem Garten hinaus gelegen und
besaß rechts und links luxuriös eingerichtete Zimmer zum
Empfang der Gäste Die gewissenhafte Wirthin ging prü
fend umher um die von der Gesellschafterin getroffenen An
ordnungen der eigenen endgiltigen Prüfung zu unterziehen

Bitte liebe Luey stellen Sie diese Marmorschale mit
den ersten Edelrosen dort auf jenen Tisch Es ist der Tisch
unserer jungen Damen Rosen zu Rosen Hat
Fräulein v Hohenthal gleichfalls zugesagt oder kommt die
Obristin allein

Die Antwort lautete unbestimmt
Bitte fragen Sie den Diener nach dem Wortlaut

ich wünsche ihn zu kennen Zuvor aber prüfen Sie
die Temperatur im Musiksaale sie ist doch nicht zu hoch
Der Ton leidet sofort Und lasfen Sie überall Selter
wasser aufstellen und bald Eis präsentiren Aber schärfen
Sie dem Friedrich ein nicht wieder von rechts zu serviren
er ist vorläufig wenig mehr als ein Bauernlümmel und
wir werden Mühe haben ihn zu dressiren Bitte reichen
Sie mir noch ein wenig Mang Mang dort von der
Etagere Also Lieutenant Meiersfeld hat abermals ab
gesagt

Ja gnädige Frau
Ueber das interessante Gesicht der jungen Regierungs

räthin flog unverkennbares Mißbehagen Aber es währte
glücklicherweise nur kurze Zeit soeben traten die ersten
Gäste ein und beanspruchten nicht umsonst die Liebenswür
digkeit der Wirthin

Ei wie anerkennenswert Herr Amtsgerichtsrath
daß Sie unsere anspruchslose Gesellschaft den Klubfreuden
vorziehen I trat sie an den Eintretenden heran Sie
waren lange nicht hier

Frau Sanitätsräthin Körbin wie reizend von Ihnen
unseren kleinen harmlosen Kunstübungen zuhören zu wollen I
Der Herr Gemahl kommt doch hoffentlich nach Wissen
Sie schon daß er mir Kissingen verordnete

Mein Mann redet niemals mit mir über seine Pa
tienten wenigstens nicht als solche

Natürlich seine Diskretion ist bekannt Ich darf
ihn heute noch erwarten Die Herren Aerzte sind immer
abhängig immer die Sklaven ihrer menschenfreundlichen
Thätigkeit

Und Sie werden wirklich nach Kissingen gehen
gnädige Frau unterbrach der Amtsgerichtsrath begierig
Er galt als Verehrer der Regierungsräthin

Muß ich nicht als gehorsame Patientin
Dann werde ich die Ehre haben Ihr Begleiter und

Ritter zu sein sagte er mit tiefem Bückling Auch ich
werde das fränkische Bad aufsuchen um den Aktenstaub
hinwegzuspülen Man sagt es heilt wunderbar
Beklemmung und Schwindel setzteer etwas pustend hinzu

Nebenbei ist es ein Verjüngungsbad dessen die gnädige
Frau allerdings nicht bedarf

Keine Komplimente lieber Rath Sie würden unse
ren Verkehr unnöthig erschweren Ah da ist Herr Assessor
Melzer Willkommen

Der Eintretende küßte mit stummem Gruße der Dame
des Hauses die Hand

Welche Ueberraschuug Sie hier zu sehen Ich fürchte
nur Sie werden heute Hahn im Korbe bleiben bei unseren
jungen Damen Lassen Sie die Gelegenheit nicht vorüber
gehen sich liebenswürdig zu machen, setzte sie schelmisch
hinzu Ich glaube fast Sie ziehen auch ein wenig am
Triumphwagen Fräulein v Hvhenthals nun heute ist
die Bahn frei Was diese schöne kühle Vestalin
die Gluth unserer jungen Herren anzufachen versteht mehr
als die ausgesprochenste Kokette Die letzten Worte
der Regierungsräthin klangen scharf und aus dem Gesichte
dort über der feinen Nasenwurzel bildete sich eine tiefe
Falte die im Gegensatze zu den im Frauenantlitze gewöhn
lichen von Schwäche gezogenen Stirnsalten von dem ener
gischen Temperamente der Dame Zeugniß ablegte Aber

die böse Falte hatte glücklicherweise nicht Zeit sich zu fixi
ren Mit wunderbarer Schnelligkeit wandelte sich der
Gesichtsausdruck in Freude und bald darauf auch in jene
Liebenswürdigkeit die unwillkürlich fortreißt weil sie der
Ausdruck der Wahrheit ist Lieutenant Meiersfeld war
soeben eingetreten und hatte sich der Wirthin schnell und
mit freudestrahlendem Antlitz genähert

Je später der Abend je lieber und schöner die Gäste
sagte sie herzlich Hat Sie der Dienst endlich einmal
losgelassen

Um die erste Freiheit Ihrem Kreise zu widmen
erwiderte er lebhaft Nebenbei freue ich mich aber auch
darauf Musik zu hören

Nur zu hören Ich rechne stark auf Ihre aktive
Theilnahme Unsere Stimmen paßten einst gut zu ein
ander

Ich bewundere Ihr Gedächtniß das sich meiner
schwachen Leistungen unverdientermaßen erinnert

Keine Bescheidenheit sie ist altmodig Oder hät
ten Sie wirklich vergessen welchen Genuß wir bei unseren
Soli empfanden Auch unser musikalischer Geschmack
war derselbe Ich bin Wagner Enthusiastin und auch Sie
waren Wagner Schwärmer

Ich bin es sogar noch immer
Sehen Sie Aber dort kommen neue Gäste

ich muß sie bewillkommnen Luchs blasses eintöniges
Gesicht versteht es schlecht Freude zu zeigen Blättern
Sie einstweilen in jenen Noten auch Walkürenritt ist
darunter

Lieutenant Mciersfeld streckte sich in einen Fanteuil
und fuhr sich mit der wohlgepflegten Hand langsam und
fast ein wenig liebkosend über den blonden Vollbart der
das schöne freundliche Männerantlitz wunderbar harmonisch
umrahmte Es war ihm so wohlig zu Muthe Die Zu
kunft lag so hoffnungsgrün vor ihm Ein großer Schritt
vorwärts war gethan das heißersehnte Ziel in greifbare
Nähe gerückt Armgart würde doch hoffentlich kommen
Er mußte ihr heute durchaus einige bezügliche Worte
sagen Gedankenvoll nahm er wirklich die Noten
um darin zu blättern und sogar leise eine Melodie zu sum



Ritter von Nigra ist beauftragt der Bestattung des Kai
sers Alexander als außerordentlicher Gesandter beizuwohnen
Die heute nach Petersburg abreisende SpezialMission besteht
aus dem Flügeladjutanten des Königs Admiral Martin
Major Leitenitz und Ordonnanzoffizier Peruzzi Der Her
zog von Aosta wird später zur Krönungsfeierlichkeit sich
nach Petersburg begeben

Neapel 16 März Nachts fand in Casamicciola
abermals ein heftiges Erdbeben statt welches den Einsturz
weiterer Häuser verursachte In Laccoameno und Serro
fontana wurde gleichfalls ein Erdbeben verspürt Einige
Häuser wurden stark beschädigt Verluste an Menschen
leben sind nicht zu beklagen

Konstantinopel 15 März Verspätet eingetroffen
Das von dem deutschen Botschafter Grafen Hatzfeld im
Namen seiner Kollegen an Assym Pascha gerichtete Schrei
ben forderte die Pforte auf bis zum Donnerstag dieser
Woche ihre Vorschläge wegen der Abgrenzung den Mächten
durch Vermittelung der Botschafter vorzulegen Diesem
Verlangen aus Beschleunigung ist die Pforte nachgekommen
indem sie gestern ihren Vorschlag vorgelegt hat doch soll
derselbe in seiner jetzigen Gestalt noch nicht geeignet sein
die Botschafter zu befriedigen

Köln 16 März Die Kölnische Zeitung meldet
aus Petersburg vom 16 d Das revolutionäre Exekutiv
comitö versendet heute mittels Post an alle Redaktionen
der hiesigen Zeitungen und an verschiedene hervorragende
Personen eine vom 13 d datirte am 14 d ausgegebene
Proklamation die auf gutem Papier in der Druckerei der
Narodnja Wolja gedruckt an Cinismns alles bisher

Dagewesene überbietet Nach zwei Jahren der Anstren
gung und schweren Opfern ist die Befreiungsthat endlich
gelungen heißt es in der Proklamation u A Alexan
der III wird davor gewarnt dem Beispiele seines Vaters
zu folgen und Tyrann zu werden Zum Schluß wendet
sich das Eomit6 mit der Bitte an alle Gesinnungsgenossen
die Sache der Revolution auch ferner zu unterstützen falls
der Kampf auch gegen den jetzigen Kaiser aufgenommen
werden müsse Im Eingang der Proklamation heißt es
Alexander II sei gefallen in Folge eines Todesurtheils das
am 7 September 1879 über ihn verhängt worden sei

Petersburg 16 März Aus allen Theilen des
Reiches gehen ununterbrochen Telegramme ein welche alle
die gleiche Trauer und die gleiche Entrüstung bekunden
Ueberall strömt die Bevölkerung in die Kirchen um zu
beten nirgends zeigt sich eine Spur von Aufregung Ueber
all findet die Liebe zum kaiserlichen Hause den lebendigsten
Ausdruck Unter Anderem beschloß eine Bauerngemeinde
tief im Innern des Reiches auf den Antrag eines Bauern
eine Deputation hierher zu senden um eine Blumenkrone
auf den Sarg des verstorbenen Kaisers niederzulegen

In der Kirche der deutschen resormirten Gemeinde
fand heute ein feierlicher Trauergottesdienst statt welchem
der deutsche Botschafter mit dem gefammten Personale der
Botschaft in großer Uniform und eine große Anzahl ande
rer Personen beiwohnten Pastor Dalton hielt die Ge
dächtnißrede in welcher er den Verlust schilderte den Ruß
land erlitten hat und ernste Ermahnungen an die Anwe
senden richtete u A sagte der Redner daß seit Wera
Sassalitsch freigesprochen worden es wie ein Fluch auf
Rußland laste Nach dem letzten Gebet stimmten alle An
wesenden während die Orgel einsetzte stehend in den Gesang
der Nationalhymne ein

Petersburg 16 März Es verlautet daß soeben
in der kleinen Gartenstraße am Newsky ganz nahe dem
Anitschkow Palais eine Dynamitmine entdeckt worden ist

Man ist mit dem Nachgraben beschäftigt M Z
Der genannte Palast ist derjenige des bisherigen

Großfürsten Thronfolgers des jetzigen Czaren Alexander III

men Dann versuchte er sich zu einigen Damen zu gesellen
er mußte heute plaudern sich mittheilen Auch saß
er wirklich eine Viertelstunde in heiterem Gespräch während
drüben im Musiksaale schon musizirt wurde Die blasse
zarte Luch spielte mit bewundernswerther Kraft und Prä
zision ein modernes Salonstück und fand reichen und wohl
verdienten Beifall Plötzlich stand die Regierungsräthin
wieder an seiner Seite

Lassen Sie uns ein Lied singen für uns selbst, bat
sie in einschmeichelndem Tone eines von denen die wir
ehemals mit einander sangen

Frau Barby brauchte heute nicht lange zu bitten
Die Seele des jungen Mannes war so glücklich und weich
gestimmt es drängte ihn selbst die Uebersülle seines Her
zens in Tönen auszuströmen Bereitwillig bot er sogleich
der Dame den Arm um sie an den geöffneten Flügel zu
führen

Frau Klementine suchte lange unter den Gesangsnoten
selbst Wagner schien für die Stimmung des Augenblicks
nicht das rechte zu bieten Endlich fand sie doch was ihr
genügte Sie legte das Notenheft auf das Pult und be
deutete die kleine Gesellschafterin mit energischer Geberde
den Gesang zu begleiten

In diesem Augenblicke ertönten drüben im Empfang
zimmer neue Schritte und in dem der Thüröffnung gegen
überliegenden Pfeilerspiegel erblickte der junge Offizier plötz
lich ein Bild das Bild seiner hoffnungsvollen Träume
Armgart v Hohenthal war an der Seite der Obristin ein
getreten Still und taktvoll um den Gesang nicht zu
stören ließ sich die Obristin sogleich in einer Sophaecke
nieder während Armgart hochaufgerichtet stehen blieb über
rascht betroffen

Ich wollt meine Lieb ergösse
Sich in ein einzig Wort
Das gab ich den lustigen Winden
Die trügen es lustig sortl

klang es an ihr Ohr so innig wie sie das Lied nie gehört
zu haben glaubte Unwillkürlich trat sie einige Schritte
vorwärts um die Sänger zu erkennen Auch das
Bild im Spiegel näherte sich Und unbewußt felbst

Ersichtlich handelt es sich bei der freigelegten Mine nicht
um eine erst nach dem furchtbaren Attentate vom Sonntag
angelegte Vielmehr ist die Annahme gerechtfertigt daß
dieselbe vorher gezogen worden ist und möglicherweise mit
dem ersten Attentate in Verbindung steht Unwillkürlich
drängt sich aber dabei der Gedanke auf daß die Nihilisten
eventuell einen Doppelschlag zu führen trachteten Die
Bomben für den Kaiser die Mine für den Thronfolger
dann war der Dynastie Romanoff die furchtbarste Wunde
geschlagen und der Triumph der Revolution der folgen
schwerste

Das zu gestern einberufene Kriegsgericht behufs
Aburtheilung Ruffakow s wurde um 11 Uhr aufgeschoben
weil Russakow wichtige Aussagen gemacht hatte die zu den
gestern gemeldeten Verhaftungen geführt haben Der Nihilist
der sich erschossen hat heißt laut vorgefundenem Paß
Nawrozkoi Der Golos theilt heute mit daß Russakow
dem Berginstitut zur Aufnahme als Stipendiat vom Minister
der Reichsdomainen Fürst Liven und dem ehemaligen Ku
rator des Petersburger Lehrbezirks Fürst Wolkowsky
empfohlen worden war Russakow war Student des Berg
instituts vom September 1879 bis zum Dezember 1880
und hat in dieser Zeit vom Institut Geldunterstützung er
halten Die Sachverständigen haben sich dahin ausgesprochen
daß das Präparat aus Nitroglycerin bestanden und durch
Stoß entzündet worden sei Die durch die zweite Bombe
aufgerissene Grube hat 40 Zoll im Durchschnitt und ist
8 Zoll tief In der Grube wurden ein Stück Kvik ein
Stück rother Siegellack zwei Stückchen Blei ein goldenes
Bracelet mit Medaillon Frauenbildniß gefunden Um die
Grube herum lagen die Sachen des verblichenen Kaisers
die Mütze ohne Schirm an der ein Stück vom Rande
herausgerissen war und der obere Theil des Offiziersman
tels mit Biberkragen Der untere Theil des Mantels war
in Fetzen gerissen unter dem Biberkragen lagen ein Stück
des silbernen Portepees zwei Taschentücher Stücke Leder
von den zerschmetterten Stiefeln Die meisten Sachen
waren mit Blut bespritzt Der Blutverlust war kolossal
Das Blut wurde bei der Ankunft des Schlittens im Pa
lais nicht ausgeschöpft sondern ausgegossen Angesichts vieler
theils sich widersprechender Angaben über den Verlaus der
Mordthat hat der regierende Kaiser den Großfürsten Michael
beauftragt persönlich sämmtliche Augenzeugen der Katastrophe

zu befragen M ZPetersburg 16 März Die kleine Gartenstraße
welche ungefähr 700 Schritt lang ist verbindet den
Michaelsplatz an welchem die Micheals Manege liegt mit
dem Newski Prospekt Sie mündet dort genau gegenüber
dem Katharinen Denkmal vor dem Alexandra Theater ein
Früher passirte der Ezar auf seinem Wege zur Parade in
der Manege regelmäßig diese Straße in der letzten Zeit
geschah dies seltener Das Haus Nr 8 dem Grafen
Mengden gehörig ist an verschiedene Parteien vermiethet
und ungefähr 50 Schritt vom Newski Prospekt entfernt
Auf der einen Seite des großen Einfahrtsthores dieses
Hauses befindet sich im Erdgeschoß ein Milchgeschäft auf
der anderen ein Traktir Restaurant unter beiden Lokalen
liegen Kellerräume Der Straßendamm vor dem Hause
ist asphaltirt

Ich komme soeben 7 Uhr Abends von jener Stelle der
Straße Die ganze Straße ist gesperrt eine dichte Menschen
menge steht an der Einmündung der Straße in den
Newski Prospekt Vor dem Eingang des Hauses Nr 8
respektive der Thür des dort belegenen Restaurants sind die
Garde Sappeure damit beschäftigt den Straßendamm auf
zureißen Es heißt es sei von dem Keller jenes Hauses
aus eine Dynamit Mine quer unter dem Straßendamm
hindurchgetrieben Russakow der bei dem Attentat ergriffene
Verbrecher hat das Vorhandensein dieser Mine verrathen

Gestern Abend wurden in dem Hause welches der

vergessen steigerte sich dabei die Wärme des Sängers dort
am Piano zu leidenschaftlicher Glnth Durch Arm
garts Herz aber zuckt plötzlich der heftigste fast körperliche
Schmerz Die Botschaft der Winde verfehlt ihr Ohr
Dafür aber denkt sie Baron Forstners sonderbarer Mit
theilungen Sie sind wirklich wahr Was ist s mit
den beiden

Der jederzeit aufmerksamen Obristin war die Bewe
gung der Tochter nicht entgangen Bis vor Kurzem hatte
sie jeden Winkel im Herzen der Tochter gekannt Auch war
dies nicht schwer Armgart von Hohenthal besaß eben keine
Geheimnisse Seit einiger Zeit aber ahnte die Obristin
ein solches und in dieser wohlbegründeten Ahnung war ihr
Bewegung und Schreck der Tochter kaum ungelegen Sie
winkte sie zu sich heran

Was ist dir frug sie du bist blaß geworden
hätte dich das Lied so bewegt Es wird Zeit daß wir
aufs Land kommen Landluft und Einsamkeit wird deinen
angegriffenen Nerven wohlthun Ich dachte es mir wohl
der unaufhörliche Gesellschaftsstrudel der Saison hat deine
Nerven angegriffen Nun heißt s für heute wieder aus
halten indessen habe ich den Diener früh be
stellt

Jedes der mütterlichen Worte hatte seine besondere
von Armgart wohlverstandene Beziehung Die von den
Wintervergnügungen übersättigte Tochter hatte ihrer son
stigen Art entgegen diesmal große Bereitwilligkeit gezeigt
die ihr doch unsympathische Regierungsräthin zu besuchen
Jedenfalls in der Hoffnung Lieutenant Meiersfeld wieder
zusehen und sich einen Einblick in das von Baron Forstner
besprochene Verhältniß der beiden zu verschaffen wie die
Obristin richtig kalknlirte Nun das schien rascher und
entscheidender zu geschehen als das junge Mädchen glauben
konnte Aber auch das eingeflochtene kurze Lob des
Landlebens hatte seine eigene Bedeutung Baron Forstner
war Grundbesitzer und würde voraussichtlich bald den Ab
schied nehmen um standesgemäß als solcher zu leben Augen
scheinlich wartete er nur aus den Augenblick wo es ihm
gestattet sein würde in Begleitung einer vornehmen und
schönen Frau sich aus seine Güter zurückzuziehen Seit

Nr 8 gegenüber liegt in einem Quartier über der Kon
ditorei Ballet mehrere Personen verhaftet Man kann
von den Fenstern des Quartiers aus die Straße vollkom
men übersehen und sollte den Personen welche jene Woh
nung inne hatten wohl die Rolle zufallen das Zeichen
zur Entzündung der Mine zu geben wenn die kaiserliche
Equipage nahte Details über den Minenbefund fehlen
noch Das Milchgeschäft in dem Hause Nr 8 wurde leer
aufgefunden

Gestern wurde in der Universität während der Zeit
der Vorlesungen in dem Saale in welchem alle Anzeigen
angeschlagen werden von eintretenden Studenten eine revo

lutionäre Proklamation aufgefunden welche sich auf das
Attentat bezieht Die Studenten rissen das Plakat ab und
überbrachten es dem Rektor B T

Politisches Tagesbild
Berlin 16 März Se kaiserl und königl Hoheit

der Kronprinz hat die für heute beabsichtigt gewesene Reise
nach Petersburg in Folge einer leichten Heiserkeit verschoben
Da die Beisetzungsfeierlichkeiten m Petersburg voraussichtlich
erst um den 27 d Mts stattfinden werden dürfte die Ab
reise Sr kaiserl und königl Hoheit dahin nunmehr muth
maßlich am 22 oder 23 d Mts erfolgen

Aus Veranlassung der tiefen Trauer in welche der
königl Hof durch die Ermordung des russischen Kaisers ver
setzt ist wird von jeder äußeren Feier des Geburtstages
Sr Majestät unseres Kaisers in diesem Jahre auf Aller
höchsten Befehl am königlichen Hofe Abstand genommen

Die ministerielle Prooinzial Korrespondenz welche
soeben ausgegeben wurde schreibt

Das preußische und deutsche Volk welches den schwe
ren Verlust mit unserem Kaiser tief empfindet kann wenig
stens insofern beruhigt sein als das Ereigniß denselben zwar
tief erschüttert aber seine Kraft und Gesundheit nicht sicht
lich geschädigt hat

In einer leitenden Betrachtung hebt das genannte Blatt
Folgendes hervor

Deutschland wird dem Heimgegangenen edlen Fürsten
ein herzliches ehrendes Andenken widmen es begrüßt seinen
söhn den jetzigen Kaiser mit dem aufrichtigen Vertrauen
daß auch er die Ueberlieferung seiner Ahnen treu Pflegen
und den Werth einer ernsten Freundschaft mit Deutschland
wahrhaft würdigen werde

Die politische Bedeutung und der Ernst dieser Aus
lassungen ist sicherlich nicht zu unterschätzen

Graf Arnim der ehemalige Botschafter setzt sich
obwohl der Steckbrief gegen ihn vom hiesigen Lanvgericht
zurückgenommen und ihm ein Strafverbüßungsausschub be
willigt worden doch noch immer der Gefahr aus verhaftet
zu werden da das Reichsgericht bei weichem sofort nach
seiner persönlichen Gestellung der HochverrathSprozeß wider
Arnim von Neuem eingeleitet wird die Verhaftung desselben
während der Untersuchung beschließen kann Allerdings würde
in diesem Falle der körperliche Zustand des Grafen Arnim
der nach dem vom Ober Medizinalkollegium gebilligten Gut
achten des geheimen Raths Äman einer Festnahme desselben
entgegenstehen soll ebenso zu berücksichtigen sein wie dies in
Bezug auf die Verbüßung der Gefängmßstrafe geschehen ist
aber das Reichsgericht braucht sich nicht nach vem kiman
schen Gutachten zu richten und kann eine erneute ärztliche
Prüfung des körperlichen Zustandes des Grafen Arnim an
ordnen welche möglicher Weise zu einem anderen Ergebniß
führt als die seitens des Professors Liman in Nizza er
folgte Prüfung Wie Wir vernehmen sind bereits seitens
des Grasen Arnim Schritte gethan behufs Vergewisserung
darüber ob daS Reichsgericht auf Grund des Limanschen
Gutachtens von seiner Verhaftung während des Hochver
rathsprozefses Abstand nehmen wolle

Armgarts erstem gesellschaftlichen Auftreten war es aber
Ziel und Streben der Obristin gewesen für die Tochter
eine Partie unter dem grundbesitzenden Adel zu finden ähn
lich wie sie die kleine Eva v Helldorf gesunden hatte sie
die ihrer schönen und stolzen Armgart längst nicht das
Wasser reichte Auch war die Obristin dem Ziele sehr nahe
gewesen sie wußte es ganz bestimmt bis zum Ein
tritt Lieutenant Meiersfelds in das Regiment des Gatten
Der junge Mann war wirklich nicht übel leidlich hübsch
und von angenehmen Manieren auch wußte sie wie ihn der
Gatte als Untergebenen und Kameraden zugleich hochschätzte

Aber Armgart als Frau eines reichen und vornehmen
Mannes wie Baron Forstner zu sehen blieb wahrlich doch
ein anderes

Die gutmüthige Sanitätsräthin begann von der ande
ren Seite freundlich und theilnahmvoll mit dem jungen
Mädchen zu reden sie hatte ein Gefühl als gälte es hier
über etwas Unangenehmes hinwegzuhelfen Auch antwortete
Armgart scheinbar interessirt nur zitterte bei den ersten
Worten die Stimme Fräulein von Hohenthal war zu
wahr um die Gefühle ihres erschrockenen Herzens ganz
verhehlen zu können Aber sie war auch zu stolz um sie
länger zu zeigen als sie unter dem Einfluß des Augen
blickes stand Bald hatte sie ihre Selbstbeherrschung wieder
gewonnen

Mit einemmale hörte sie dicht hinter sich flüsternde
Mädchenstimmen Es waren die beiden reizenden Töchter
der Landräthin

Weißt du auch daß die Barby und der hübsche
Lieutenant Meiersfeld früher ein Liebesverhältniß mit ein
ander hatten frug die ältere die jüngere

Bewahre woher weißt du
Es ist ein on Zit diesmal aber gewiß wahr

Siehst du nicht wie sie ihn auszeichnet Ehemals konnte
sie ihn nicht heirathen beide waren arm wie Kirchen
mäuse Sie nahm dafür den ersten besten der ihr in
den Weg gelaufen den Regierungsrath Jetzt will sie es
wieder gut machen an dem alten Verehrer Nun das ist
wohl nicht schwer heute ist sie eine brillante Partie
Auch sollen ja die Männer ein tenärs für junge Wittwen



Berlin 16 März Der Präsident theilte heute bei
Beginn der Sitzung dem Hause welches sich erhoben hatte
den Dank des Kaisers mit für die Theilnahme des Reichs
tags an dem schmerzlichen Verluste der den Monarchen be
troffen Grade die Theilnahme der Vertretung der Nation
habe den Kaiser außerordentlich wohlthuend berührt

Darauf setzte das Haus die Berathung des Budget
fort Die Frage des Anschlusses von Altona an das gemein
same Zollgebiet resp der Kosten welche dieser Anschluß ver
ursachen würde verwies man da der Staatssekretär Scholz
nähere Auslassungen darüber verweigerte an die Kommission
zurück Rücksichtlich der Einfuhr von Trauben zur Kelte
rung und der Fabrikation von Kunstweinen wurden Be
schwerden von süddeutschen Abgeordneten laut Vom Bun
desrathstisch verwies man auf die Abhülfe welche durch eine
Aenderung des Waarenverzeichnisses resp durch gesetzliche
Abänderung des Tarifs oder durch höhere Besteuerung zu
schaffen sein werde Von konservativer Seite wurde hierauf
eine Diskussion über die Wirkungen der neuen Zölle ange
regt Man hatte damit aber nicht sonderliches Glück Die
Abgeordneten Oechelhäuser und Bamberger wußten über
zeugend nachzuweisen daß die hier und da sich zeigende
Besserung in den Geschäften keineswegs als Folge des ver
änderten Zollsystems anzusehen sei daß das letztere vielmehr
durch Beeinträchtigung des Ausfuhrgeschäfts eher noch hem
mend aus den Aufschwung wirke Diesen Darlegungen
wurde weder von der Regierung noch von den Freunden
der neuen Wirtschaftspolitik im Hause mit der unbedingten
Zuverstchtlichkeit entgegengetreten welche bislang die Haltung
dieser Seite kennzeichnete Man widersprach übrigens der
Behauptung daß der Export zurückgegangen sei und führte
Zahlen für das Gegentheil an Am entschiedensten wurde
von den freihändlerischen Rednern eine Besserung in den
Verhältnissen der Arbeiter in Abrede gestellt konservativer
seits hielt man sie indessen wenigstens für die landwirth
schaftlichen Arbeiter für zweifellos Die Debatte machte im
Ganzen den Eindruck daß in der That ein sicheres Urtheil
über die Wirkungen der Zollresorm heute noch nicht zu ge
winnen ist Bemerkenswerth ist daß Bamberger erklärte
es denke Niemand daran die Kornzölle allein zu beseitigen so
lange das ganze Tarisjystem bestehen bleibe

Morgen steht eine eingehende Debatte über die Tabaks
steuer bevor wobei ohne Zweifel die Frage des Tabaksmo

nopols erörtert werden wird D Pf Ztg
Aus Halle und Umgegend

Die städtische Sparkasse hat soeben ihren Ver
waltungsbericht pro 1880 ausgegeben Am Schlüsse des
Jahres 1879 betrugen die Einlagen der Interessenten

4848 694,51 im Jahre 1880 sind neu eingezahlt
2411469,21 den Interessenten an Zinsen gutgeschrie

ben 28967,8 macht die Summe von 7289130,80
davon sind im Lause des Jahres 1880 zurückgezogen

2109558,26 so daß Ende 1880 den Interessenten ein
Guthaben verbleibt von 5179572,54 gegen das Vor
jahr mit 4848 694,51 mehr 330878,3 Die
Activa betragen Ende t880 6207198,85 und zwar
1 ausstehende Kapitalien 6164828,33 gegen das Vor
jahr mehr 485917,36 a aus Hypothek 215142,80
g,4pCt 2244912,50 541/zpEt 114000A 4s/4pEt

89100 A 5 M zusammen 2 663155,30 b als
Darlehn gegen Unterpfand 5700 zu 5 pEt 0 bei hie
sigen Bankhäusern in laufender Rechnung 260213,53
cl bei hiesigem Leihamte 21000 zu 4 pCt, 133 600
zu4 pCt s Effecten 3 040750 zum Courswerth ge
rechnet 3081159,50 2 rückständige Dividende und
Zinsen 6 27 216,87 3 Barbestand 15153,65
Rechnet man von den Activis das Guthaben der Inter
essenten mit 5179 572,54 ab so ergiebt sich als reines
Vermögen der Sparkasse Ende 1880 1027 626,31
gegen 1879 mit 870409,71 also mehr 157 216,60

Sicherem Vernehmen nach ist die königliche Bestä
tigung unseres künftigen zweiten Herrn Bürgermeisters
Staude aus Hamm bei der königl Regierung in Merse
burg eingegangen

Am Sonnabend den 19 März Nachm 2 Uhr
wird eine Prüfung der Schüler und Schülerinnen in
der E O Wiese schen Musikschule im neuen Schützen
hause nach vorzüglich ausgewähltem stufenweise geordneten

Programm stattfinden Den Schluß desselben bildet ein
Concert für 3 Klaviere und Streichquartett von I S Bach
Gäste sind sehr willkommen

X Ein sogen armer Reisender dem man heute Nach
mittag in einem Laden der Leipzigerstraße ein Almosen ver
sagte warf die Thür hinter sich zu und zertrümmerte durch
einen Faustschlag das an derselben hängende Porzellanschild
Der Thäter wurde sofort rekognoszirt und wird sich vor dem
Strafrichter zu verantworten haben

Der Wasserstand der Elster und Neide ist seit dem
Jahre 1871 nicht so hoch gewesen wie in diesem Jahre
Die Auenfelder und Wiesen gleichen einem großen See
aus dem nur an vereinzelten Stellen die Weiden und Bäume
mit dem Gipfel Herausgucken Der Verkehr zwischen Döll
nitz und Collenbey wird durch Kähne vermittelt In Burg
ist das Wasser ebenfalls an einigen Stellen fußhoch

c Am vergangenen Sonntag Nachmittags fuhr aus
d en ausgetretenen Fluchen der Saale zu Eröllwitz unter
halb der Aktien Papier Fabrik der Fabrikarbeiter Hennig
von dort seine 3 Kinder in einem Kahne Letzterer gerieth
jedoch in solche Strömung daß ihn H nicht mehr weiter
zu sühren vermochte in Folge dessen er gegen einen Baum

haben setzte das ältere Fräulein mit einem Seufzer
hinzu

Armgarts Selbstbeherrschung kam von neuem in höchste
Gefahr Jede Fiber bebte innerlich Also so offenkundig
ist es stöhnte sie fast laut im Liebesschmerz Dann aber
bäumte sich der verletzte Mädchenstolz auf Es war ihre
erste Neigung sie hatte geliebt aber sie hatte noch nicht
einmal begehrt wenigstens nicht bewußt Erste Liebe ist so
genügsam wie gläubig

Fortsetzung folgt

fuhr und umschlug wobei sämmtliche Insassen in das Was
ser stürzten Personen welche diesen Unglücksfall bemerkt
hatten eilten schnell zur Hilfe jedoch gelang es ihnen nur
den Vater nebst 2 Kindern welche von der Kälte des Was
sers bereits erstarrt waren zu retten während das dritte
Kind ein achtjähriges Mädchen von den Fluthen ver
schlungen wurde und bis jetzt noch nicht gefunden worden ist

Civilstand Meldung vom 15 März
Aufgeboten Der Steuer Aufseher F Mehlhose

Schildau und E Vogler Harz 4 Der Schlossermeister
W Dietzel und M gesch Haendler Geiststraße 6 Der
Schneider A Marschall gr Ritterg 7 und Th Weinberg
Brunneng 8 Der Fleischer O Bloßfeld Leipzigerstr 23
und A Bierwerth Kühlebrunneng 2 Der Drechsler P
Bachmann kl Märkerstr 2 und B Enke Steinweg 4
Der Lokomotivführer C Steinicke Wuchererstr 16 und H
Krause Karlstr 26 Der Tapezierermstr C Lassert
Magdeburg und B Kühne Wilhelmstr 37 Der Eisen
bahn Assistent E Mittwoch kl Klausstr 8 und L Leon
hardt Wörmlitzerstr 5 Der Bergmann A Lathan
Stedten und F Thomas Karlstr 5 Der Kaufmann
R Schwarz Buckau und A Krause Schmeerstraße 28
Der Zimmermann F Rößler Königsir 24 und F Dieter
Raffineriestraße 7 Der Lokomotivseuermann M F T
Dietzsch Halle und I E W Vinzens Zeitz Der Hand
arbeiter F W Brömme Giebichenstein und A L Barth
Harz 13s, Der Drechslermstr W Böhme Halle und
Th Brenner Halberstadt

Geboren Dem Postschaffner H Kramer ein S
Parkstr 10 Dem Schuhmachermstr G Fischer eine T
kl Schloßgasse 8 Dem Fleischer L Stephan eine T
Moritzkirchhof 2 Dem Tischlermstr G Leirich ein S
Schmeerstr 24 Dem Schmied F Krause ein S Schü
lershof 21 Dem Bauunternehmer L Thielicke eine T
Holzplatz 12 Dem Kaufmann H Haake eine T große
Klausstr 10

Gestorben Des Maurer L Schaaf T Luise 7 M
10 T Atrophie gr Schloßgasse 11 Die Wittwe Jo
hanne Pilz geb Fügner 58 I 10 M 17 T Schlagfluß
Liebenauerstr 13 Des Fabrikbesitzer A Ludwig S Alfred
1 I 3 M 14 T Herzlähmung Landwehrstr 10 Der
Arbeiter Karl Beijan 50 I 2 M 29 T Raffineriestr 6

Meldung vom 16 März
Aufgeboten Der Kaufmann A Zander Herren

straße 2 und E Pitzschke Fleischergasse 38 Der Hand
arbeiter E Jänicke und E Korge Königstraße 24 Der
Schmied R Deumer und A Kreutzmann Trödel 8
Der Eisendreher M W Dietz Halle und I F Röder
Lauchstädt Der Geschirrführer E F Vater und M R
Herrmann Halle und Döllnitz

Geboren Dem Eoiffeur O Ballin ein S Leip
zigerstraße 95/96 Dem Drechsler R Bachmann eiueT
spitze 24 Dem Tischler A Scharge ein S Freuden
plan 3 Dem Schlosser F Metze ein S kl Sand
berg 3 Dem Tischler H Metze ein S Unterplan 1a

Eine unehel T am Kirchthor 22 Dem Pfeffer
küchler A Kaul eine T Parkstraße 14 Dem Weichen
steller H Hochmuth eine T Harzgasse 13 Eine un
ehel T AnhaUerstraße 7 Dem Handarb E Vondran
ein S Taubengasse 2 Dem Handarbeiter C Kunze
eine T Entb Justit Zwei unehel T Entb Jnstit

Gest 0 rben Des Bahnwärter A Schulz Ehefrau
Auguste geb Dümke 31 I 2 M 2 T Bauchabsceß Kli
nik Des Schriftsetzer E Frisch Ehefrau Henriette geb
Herbst 56 I 4 M 6 T Stickfluß Unterplan 2 Des
Ingenieur B Fritsche S Friedrich 2 I 1 M 18 T
Diphtheritis Merseburgerstraße 17 Des Holzhändler
H Fischer Ehefrau Wilhelmine geb Löwe 65 I 8 M
11 T Unterleibsleiden Mühlgraben 1 Des Getreide
händler O Selle T Anna 5 I 11 M 7 T Diphtheri
tis Kellnergaffe 3

Bericht des Börsenvereins zn Halle a S
am 17 März 1881

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 kx defekte Waare 150 180 M mittlere Qualitäten

188 204 M feinere 213 220 M
Roggen 1000 kA 212 215 M, exquisite hiesige Waare 219 M
Gerste 1000 matt Landgerste 160 167 M bessere und Chevalier

gerste 180 190 M
Gerstenmalz 50 KZ 14,25 15 M
Hafer 1000 kx 158 167 M
Hülsensrüchte Viktoria Erbsen 210 230 M

Bohnen ä 50 10 M gefordert
Kümmel 50 kx 26 27 M
Mais 1000 kA Donau 148 156 M amerikanischer 148 152 M
Lupinen 1000 kK 116 120 M
Oelsaaten 1000 KZ Raps 240 250 M
Stärke 50 K5 21 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco niedriger Kartoffel 54,75 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 KZ 26,75 M bezahlt
Solaröl 50 KZ 7,50 8 M
Malzkeime 50 kx fremde 5 M hiesige 5,25 5,50 M
Futterartikel sehr gefragt

Futtermehl 50 8 8,25 M
Kleie Roggen 50 KZ 6,50 M Weizenschaale 5,25 5,50 M

Weizengrieskleie 5,75 M
Oelkuchen 50 kx loco und auf Termine 7 7,50 M
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Wafferftand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 16 März Abends
5,90 am 17 März Morgens 5,68 Meter

Civilstand von Giebichenstein
Meldung vom 12 März

Geboren Dem Bäckermeister F C M Rößler
ein S Wittekindstraße 32 Dem Former O F G
Schumann eine T Triststraße 34 Dem Former T

H Braunsdorf ein S Triftstraße 9 Dem Maschinen
werkmeister I F C Rehling ein S kl Gosenstr 4

Gestorben Ein unehel S IM 27 T Krämpfe
Reilstraße 10

Meldung vom 14 März
Gestorben Eine unehel T 2 I 2 M 1 T Darm

katarrh kl Breitenstr 11 Der Berginvalide I G
Steineck 50 I 3 M 1 T Nierenkrankheit Triftstr 36

Die Wittwe Peter M R Eh geb Ude 57 I 13 T
Stickfluß Fährstr 8

c Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 9 März der Bauunternehmer

F G H Donner Stumsdorf und A H PH Patzfchke
Seeben Am 10 der Zimmermann A F Exner Cöthen
und M H W Butthoff Seeben

Geboren Am 6 März dem Zimmermann L Kutscher
ein S Trotha Am 14 dem Brennereiverwalter A
Riebe eine T Trotha

Gestorben Am 4 März der Altsitzer F Reichen
bach 79 I Altersschwäche Seeben

Eönnern Seit mehreren Jahren besteht Hierselbst
ein Gewerkverein gehörig zu dem Verbände der deutschen
Gewerkvereine welche nach den Prinzipien des Dr Max
Hirsch errichtet sind und geleitet werden Der hiesige Orts
verein zählt gegen 60 Mitglieder und scheint immer mehr
und mehr zu wachsen Zu verschiedenen Malen wurden im
gedachten Verein größere gute Vorträge gehalten dazu ist
der Eintritt für Jedermann frei Es hatten sich dann auch
zahlreiche Zuhörer aus allen Klassen der Bevölkerung stets
eingefunden

Es gingen bei mir für arme Consirmanden ferner ein
Von mehreren Kindern einer Pension 3 M H 2
Ungen 9 Von einer Confirmandin 3 5 Frl D
3 Fr Obbgtss H 3 Ungen 3 Fr M
3 Herr F 5 Allen gütigen Gebern meinen

herzlichsten Dank Knuth Pastor
10 aus dem Klingelbeutel der St Ulrichs

Kirche sind der Bestimmung gemäß einer armen Familie
deren Ernährer krank liegt übergeben worden Herzlichen
Dank und Gottes Segen dem Geber Wächtler Pastor

Vermischtes
Die letzteWachtparade welche Kaiser Alexander II

kurz vor seiner Ermordung abhielt schildert das folgende
Petersburger Telegramm des B T

Nachstehender Bericht so schreibt der Petersburger
Herold den wir der Liebenswürdigkeit eines Offiziers
verdanken wurde verfaßt bevor das Entsetzliche geschehen
Wir unterdrücken diesen Bericht nicht weil diese Wachtparade
durch das zum Himmel schreiende Verbrechen von trauriger
historischer Bedeutung bleiben wird Den betreffenden Mit
theilungen ist u A Folgendes zu entnehmen Bereits mehrere
Wochen war die sonntägliche Wachtparade auf allerhöchsten
Befehl ausgefallen Anmerk unseres Korrespondenten Man
sagt weil der Kaiser dringend und wiederholt von Genf
und Berlin aus vor dem Betreten der Manege ze gewarnt
worden war Endlich fand dieselbe wiederum heute in der
Michael Manege statt Zu derselben war kommandirt das
Garde Sappeur Bataillon außerdem ein Theil des Garde
Reserve Bataillons Um Uhr erschien der Großfürst
Thronfolger begrüßte die Truppen und erwartete dann auf
dem rechten Flügel die Ankunft des Kaisers Dieselbe erfolgte

Punkt 1 Uhr In der Suite desselben befanden sich Groß
fürst Michael General Fürst Barclay de Tolly die Bot
schafter Frankreichs der Türkei Oesterreichs und Englands
sowie sämmtliche hier befindliche Militär Bevollmächtigten
Gegenüber den Truppen nahm die Generalität Aufstellung
an deren Spitze Prinz Peter von Oldenburg stand Der
Kaiser welcher dem die Wache gebenden Truppentheil zu
Ehren die Uniform der Garde Sappeure angelegt hatte
befahl den zweimaligen Vorbeimarsch in Schritt und Lauf
schritt und sprach beide Male den Truppen seine vollste Zu
friedenheit aus Er ritt dann noch besonders heran um
die gute Haltung zu loben und dem Kommandeur General
Skalon welcher schwer verwundet an der Spitze dieser Truppe
bei Gornij Dubujak mitfocht persönlich zu danken Nachdem
der Kaiser noch einige Meldungen entgegengenommen fanden
die Uebungen der als Ordonnanzen kommandirten Offiziere
und Mannschaften der Garde Kavallerie unter Graf Mussin
Puschkin statt Unter ihnen war auch der junge Großfürst
Dimitri Konstantinowitsch der sich als Ordonnanz Offizier
beim Kaiser meldete Dann begannen die Einzelübungen
der Kosaken und Mannschaften Konvois worauf diese
letzte Parade des verewigten Kaisers beendet war Kaum
eine Stunde später lag der unglückliche Monarch auf seinem
Sterbelager im Winterpalais
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Aufgebot
Auf Antrag der Benefizialerben des am

30 Juni 1880 verstorbenen Schneidermeisters
Christian Carl Wilde zu Bageritz nämlich
der Wittwe Wilde Emilie geb Jultgmanu
zu Bageritz und der 6 minderjährigen Ge
schwister Wilde vertreten durch ihren Vor
mund den Maurer August Kühn zu Wie
dersdorf werden alle diejenigen welche als
Nachlaßgläubiger oder Bermächtnißnehmer ir
gend welche Ansprüche an die Nachlaßmasse
des verstorbenen Schneidermeisters Christian
Carl Wilde zu Bageritz zu haben behaupten
hiermit aufgefordert ihre Ansprüche spätestens
in dem auf den

18 Mai 1881 Bormittags 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
anberaumten Termin anzumelden widrigen
falls sie gegen die Benefizialerben ihre An
sprüche nur noch insoweit geltend machen kön

nen als der Nachlaß mit Ausschluß aller
seit dem Tode des Erblassers aufgekommenen
Nutzungen durch Befriedigung der angemelde
ten Ansprüche nicht erschöpft wird

In der Anmeldung muß der Gegenstand
und Grund des Anspruchs angegeben werden
und sind die urkundlichen Beweisstücke oder
eine Abschrift derselben beizufügen

Halle a/S den 26 Februar 1881
König Amts Gericht Abtheil VII
ff Mssma Apfelsinen

das beste L A 40 H bei 5 A 35 so
wie allen feinen Wurst und Fleischauf
schnitt täglich frisch gekochte Zunge emps
gr Ulrichstr 27 FF

agdeb Sauerkohl
ff Preiselbeeren mit Zucker s M 60 H,
ff saure Seus und Pfeffergurken
Schnittbohnen sowie alle Sorten cou
servirte Gemüse als Riesen Stangen
uud Bruch Spargel junge Erbsen
Schnitt n Brechbohnen gemischte Ge
müse Carotten alle Sorten couservirte
Früchte in Zucker empfiehlt billigst
gr Ulrichstr 27
Die ff Ziegenkäse sind wieder angekom

men Markttags Käsereihe u HMasse 6
Wittwe Ftü/tn

mit stellbarem Tisch zu Hand u Fußbetrieb
Räderwechslung steht preiswerth zu ver

kaufen bei
Dessauerstratze 5

n d Mafchinenfabr von Vaaß u Littmann
Sonnabend

und
Sonntag

stehen grotze n kleine thüringer Laud
schweine halbengl Raffe zum Verkauf
im Gasthof z gold Pflug iu Halle
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Ziehung 21 /3 Hauptgew 35000
Werth Schles Silberloose ä i

Haupt Geld Gewinn 60,000
Dombau Loose ä 2

Eine Schmiede bester Geschäftslage zu ver
kaufen od zu verpacht en Näh in d Exped

Guten Pflasterkies verkauft fortwährend
Beeseu Nr 1

l I

Schränke Sophas Sekret Kommod Tische
Stüh le Bettst Matratz verk B runoswarte 6

Gute haltbare doppelfadige

Äiull mit Tüll und engl Tüll
kl Brauhausgasse 21 I

Msverkaus aut Abbruch
Das Martiusberg Nr 13 belegene

Haus vor 12 Jahren neu gebaut soll auf
Abbruch an den Bestbietenden verkauft wer
den Bedingungen sind in meinem Atelier
Königsplatz 2 p r zu erfahren woselbst
auch die Angebote bis zum 25 d M ent
gegengenommen werden

Halle den 15 März 1881 HVrvÄv

Bekanntmachung
Diejenigen Militärpflichtigen resp deren Angehörige welche Anträge auf Zurück

stellung oder Befreiung von der aktiven Militär Dienstpflicht wegen häuslicher Verhältnisse
zu dem bevorstehenden Ersatzgeschäft bei uns anzubringen beabsichtigen fordern wir hierdurch
auf solche spätestens bis zum 25 d Mts in unserem Militär Büreau Polizei Gebäude
Zimmer Nr 7 woselbst auch die zu den Anträgen vorgeschriebenen Formulare zu haben
sind abzugeben

Halle den 8 März 1881 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nach Beendigung des Ersatz Geschäfts wird die Klassifikation der Mannschaften des
beurlaubten Standes stattfinden Die Mannschaften der Reserve Land und Seewehr und
der Ersatz Reserve I Klasse einschließlich der diesen Kategorien angehörenden Civil Aerzte
welche aus Zurückstellung bei eintretender Mobilmachung rücksichtlich ihrer häuslichen und
gewerblichen Verhältnisse gemäß der Bestimmungen des H 17 der Controlordnung zu recla
miren beabsichtigen werden hierdurch aufgefordert die hierauf bezüglichen Anträge spätestens
bis Ende d Mts in unserem Militär Büreau Polizei Gebäude Zimmer Nr 7 woselbst
auch die zu den Anträgen vorgeschriebenen Formulare zu haben sind, behufs deren weiteren
Prüfung abzugeben

Halle a/S den 8 März 1881 Der Magistrat

Die Lieferung des Bedarfs der Stadt Halle an Chaujfiruugs und Wegebau
Materialien sowie die Leistung von Schlamm Fuhren für die Zeit vom 1 April 1881
bis zum 31 März 1882 soll im Submissions Wege vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum
24 d Mts Bormittags 19 Uhr

auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 15 März 1881 Der Stadtbanrath
Lo Hausen

tt
15 d Mts wegen Hochwasser ausgefallene Auction amDie am Dienstag den

Hasen findet nunmehr am

Sonnabend den 19 d Mts Vormittags 11 Uhr
daselbst statt Es kommen zum Verkauf

1 zur Frachtschifffahrt bestimmter KA von
383 Centner Tragfähigkeit 1 Wagen Geschirre Karren Tische
alte Körbe c welche zur Gebrüder F H G Elitzsch schen Konkursmasse gehören

Halle a/S den 16 März 1881 Gerichtsvollzieher

Haloitkoli
lvll vorsmAliobstvll Ltnben unil Xneksnlsu ki nnA LMpt siilön iu bsstsr Qualität
unci 211 dilliAstsn krsisM iu Ag,u2su I/ovriss ulirsu oäsr klöiusrsu Auautitkwu
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Statistik des Produktenverkehrs ans den Eisenbahnen von
und nach Halle a/S im Monat Februar 1881

Central und
Steinthor

I Eingang
Berlin An

haltische Bahn
Thüringische

Bahn

Bahnhof
Magdeburg

Halberstädter
Frankfurt Be
braer u Halle
Sorau Gube

Zusammen

Mithin gegen
den gleichen
Monat des
Vorjahres

ner Bahnen
k ks

Weizen 252000 135000 1132 000 1519000 s 580000Roggen 180000 579000 759 000 255 340Gerste 105000 105 000 752400 962 400 575 750
Hafer 25 000 808200 833 200 l 35660Kleie 16 000 90400 106400Mehl 46000 150200 196 200 225 260Kartoffeln 60000 41000 101000
Spiritus Sprit 211000 75200 286 200 i 100900Düngemittel 10000 166 080 511800 687 880
Zucker 328000 11000 601 900 940900 1340120Hülsenfrüchte 35000 65500 100500 89 500
Grude Coaks 50000 80 000 130000Braunkohle roh

geformt
2200000

400000
832 000
190 000 4376400 j 7998400

Solaröl und Petroleum 219400 219400

Summa

II Versand
Weizen
Roggen
Gerste
Hafer
Kleie
Mehl
Kartoffeln

Spiritus Sprit
Düngemittel
Zucker
Hülsenfrüchte

Grude Coaks
Braunkohle roh

geformt
Solaröl und Petroleum

Summa

3 666000

20000

86000
5000

30000
5000

20000

40000
5000

211000

1771080

130860
140600

75000

10 200
607 630

181420
60000

357 520
21 390

16 270

1600890

9403400

308200
210100
885000
170600
241000
220400

10000
171480
420 690
368300
113190

51000

80600

3 250560

14840480

459060
350700

1046000
175600
281 200
833 030

30000
352 900
480690
765820
139 580

51000

96 870

5 062 450

373400
223800
788 900

l 146 500

41990

48800

839 310
182960

lÜSublss siKusr Fabrik
UcW Billig im gut MM

Hübsche Auswahl gediegener Menbles sowohl für einzelne
Stücke als anch bescheidene Ausstattungen

Keiststrasse Nr 63
Dem Rcil alcur Herr Kaiser jWilhelms KMe zum heutige Tage Doimerskg die besten Gliickwimsche

Für den redactionellen Theil verantwortlich E Bodardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage

Rotzfieisch
Diese Woche wieder ganz vorzügliche

Waare Servelat und Knackwurst nur
delilat Waare hochsein bei

I Reilstr 9S ff Tafelbutter
Sparbutter

Pfund 90 Pf empfiehlt

K IdvrWLvIuiüÄt
8 Dom platz 8

Das Grundstück gr Utrichstratze 31 ist
preiswerth zu verkaufen Näh Königstr 6

r

1 Parlie HMumenstäbe steht zum Ver

kauf Breitestraß e 19
Sophas Matratzen Bettst verkauft weg

Veränd j bill Fink Tapez gr Ulrichstr 52

Ein verheiratheter Diener
welcher in den häuslichen Arbeiten bewandert
ist uno auch mit Gartenarbeiten etwas Be
scheid weiß wird zum i April e gesucht
Beste Zeugnisse unerläßlich Off W P 5
postlagernd Halle a S

Lehrtings Gesnch
Ein junger Mensch welcher Lust hat

Mechaniker zu werden findet per i April

Ste ll u n g Rob Haedicke
Eine Köchin wird zum 1 April gesucht

Nur solche die vorzügliche Zeugnisse besitzen

mögen sich Melden Rath hausgasse 16
Ein ordentliches Mädchen für Küche und

Haus sucht zum 1 April Stellung Zu er
s ragen Wuchererstr 31 1 Tr

Ein Mädchen von 15 Jahren sucht Stel
lnng Näheres Geistslraße 66 Hos I

laen

AA F/t t FF i F t
Den AriintUiekkten Illltöirielit

in Lmintllvltvll in äkr düi
öit 61 tiisilt ran Iölirei

owie sämmtliche Gartenarbeiten werden
prompt und reell ausgeführt

Nähere Auskunft ertheilt
Herr Fleischermeister G TÜMMtl

Sophienstraße 33
Weißnäherei seder Art wird sauber und

billig gearbeitet alter Markt 23

Wer MleAge
findet ohne eigentliche Kur und Berufsstörung
vriefl durch unser neuestes thatsächlich er
folgreichstes Verfahren zur Auslösung des
Fettes Abnahme 15 40 A absolut sichere
und vollständig gefahrlose Hülse
I övnsIvr AaubÄek Anstalts Director
1 Baden Baden Prospecte gratis u sranco

Die Hutfabrik
von

empfiehlt ihre

Ätrolihllt Wilslhe
hiermit ergebenst

Reichhaltigste Formen Auswahl
Pünktliche Rücklieferung

I

Sssckäkts V srlsZUQZ
Meinen werthen Kunden hiermit zur Nach

richt daß ich am heutigen Tage meine Glaser
Werkstatt von Spitze 21 nach

Kiinigstrake Sa
verlegt habe

Halle a/S am 17 März 1881
INieke Glasermeister

Stadt Theater
Freitag deu 18 März 1881
Mit aufgehobenem Abonnement

Benefiz für Frl

oder

Volks Schauspiel in 5 Akten und einem Vor
spiel nach dem Französischen von Herrmann

Für den Jnseraremheil veraouvortlick

M in
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